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Willensbekundung des Stadtrates Zerbst/Anhalt 

Seit dem 24. Februar 2022 ist der Krieg nach Europa zurückgekehrt. Der von Präsident 

Putin und der russischen Regierung veranlasste völkerrechtswidrige und brutale 

Überfall auf die unabhängige Republik Ukraine beendet eine jahrzehntelange Phase 

des Friedens. 

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt verurteilt diesen durch kein Argument zu 

rechtfertigen Krieg auf das Schärfste und fordert dessen sofortige Beendigung. 

Unsere Gedanken und unsere Solidarität sind bei den Menschen der Ukraine. 

Erschüttert vom unermesslichen Leid bedauern wir zutiefst, dass es den 

Verantwortlichen in Europa trotz langjähriger Bemühungen nicht gelungen ist, diesen 

Krieg zu verhindern. 

Zerbst/Anhalt hat am 16. April 1945 selbst schwerste Zerstörung und danach die 

Mühen des Wiederaufbaus erfahren. Viele Bürgerinnen und Bürger kennen die 

Erfahrungen von Flucht und Vertreibung. 

Zur Geschichte des deutschen Volkes gehört, dankbar sein zu können, nach dem 

Zweiten Weltkrieg eine Chance der Wiederaufnahme in die Staatengemeinschaft 

erhalten zu haben. 

Der Zerbster Stadtrat tritt für Frieden, Demokratie und Freiheit der Menschen ein. 

Der Zerbster Stadtrat spricht sich für die Übernahme einer symbolischen 

Schirmherrschaft über eine vom Krieg zerstörte ukrainische Stadt aus. 

Die seit 28 Jahren bestehende Städtepartnerschaft mit der Stadt Puschkin/St. 

Petersburg wird von Seiten der Stadt Zerbst/Anhalt nicht beendet, aber sie kann unter 

den gegenwärtigen Umständen auch nicht mit Leben und inhalten erfüllt werden. Die 

Stadt Zerbst/Anhalt setzt deshalb diese Städteparinerschaft aus. 

Das in den vergangenen 28 Jahren zwischen den vielen Akteuren unserer 

Partnerschaft Erreichte, soll auch für die Zukunft unserer Städtepartnerschaft eine 

Basis sein. 

Die Stadträtinnen und Stadträte sprechen sich für eine schnellstmögliche Rückkehr 

zum Frieden und für dessen dauerhaftes Bewahren aus. 

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger unserer Partnerstadt Puschkin/St. Petersburg, 

sich diesem Apell anzuschließen.



Beschluss 

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt verabschiedet diese Willenserklärung zur 

Verurteilung des Krieges in der Ukraine und die Forderung an die russische Regierung, 

diesen Krieg sofort zu beenden. 

Der Stadtrat spricht sich für die Übernahme einer symbolischen Schirmherrschaft über 

eine vom Krieg zerstörte ukrainische Stadt aus. 

Der Stadtrat beschließt die Aussetzung, aber generelle Weiterführung der 

Städtepartnerschaft mit Puschkin/St. Petersburg. 

Die Willenserklärung des Stadtrates werden der Botschaft der Ukraine in Deutschland 

sowie dem Leiter der Administration von Puschkin/St. Petersburg übermittelt. 

Zerbst/ Anhalt, den 14. April 2022 

Os 
Wilfried Bustro 
Vorsitzender des irgermeister 

Stadtrates Zerbst/ Anhalt er Stadt Zerbst/Anhalt 

 



  

Fopoackon coBeT ropoa Lepöct/ Anxarıkr 

Bonen3bsiBnieHne ropoackoro coBeTa LlepG6cT/AHxaneT 

C 24 hespana 2022 roga B Espony 8epnynack BoûHa. HesakoHHoe 1 xecTokoe 
HañaqeHye Ha He3aB4CUMYIO ŸKPAUHY, UHALMAPOBAHHOE NPESUASHTOM TIyTukbIM u 

poccuAckUM NPaBATENLCTBOM, 3ABEPLLIHTIO MHOTONETHIOI a3y MUPa. 

Fopoackoÿ co8eT ropoga Liep6cr/AnxanbT caMkiM peuiuTentHbIM 06pa3om ocyxqaeT 

3TY BOÂHY, KOTOPYIO HEBO3MOXHO ONPABAATE HAKAKUMM aPryMEHTAMHW, 4 TPEOYET ee 
HeMeANEHHOTO NPEKPALLEHUA. 

Ham MEICHU UM Halla CONMAAPHOCTE C HapogoM YkpayHkl. MorpacenHbie 

HEU3MEPUMBIMA CTPARAHUAMU, MBI ryOOKO COXANEEM © TOM, UTO, HECMOTPA Ha 

MHOTONETHUE YCHNUA, OTBETCTBEHHBIE NALA B EBpone HE CMOrNU NPEAOTBPATUTE ITy 

BOÜHY. 

16 anpena 1945 rona cam LlepGcr/AHxanbT nepexun cunbHeñluiee paspyLueHye, a 
3aTéM TPyYAHOCTU BOCCTaHoBneHua. MHoruM rpaxkaaHaM 3HakKOM onbiT 6ercTBa U 

U3THAHUA. 

UacTbK UCTOPUA HEMELIKOTO Hapoa ABnAeTCA GnaronapPHOCTE 3a NPEAOCTABNEHHYK 
BO3MOXHOCTb PEUHTETPHPOBATECA B MeXdyHapoyHoe cooGiuecTso nocne Bropoü 

MupoBoÿ BoÂHbi. CoBer ropoga Llep6cTa BbIcTynaeT 3a Mup, AEMOKPaTNM 4 CBOGONY 
Hapona, a TAK’KE BbICTynaeT 3a CUMBONIN4ECKOE LLIECPCTBO Ha PaspyLleHHoM BOUHON 
Ykpaunoÿ. 

Co croponti Lepôcra 28-nerHee naprHépcrBo © ropogoM llyLukuHbim He GyaeT 

npekpaLLEHO, HO B HBIHELLHUX YCHOBYAX OHO HE MOXET GBITE NONHOMEPHEIM. FOSTOMy 
ropoa Lep6cr/AHxanbT npyocTahaBnuBaeT COTPyAHAHECTBO. 

To, 4To 6bino AoCTUrHyTo 3a nocnenHye 28 ñneT MEXAY MHOTAMU YAACTHUKAMH HaLLIErO 

napTHepcTBa, AOMKHO CTATb OCHOBON Arın GyayLuero NO6PaTuMCTBa. 

Topogckne COBETHUKU BbICTymal0T 3a CKOopeflNee BOCCTAHOBNIeHMe Mupa N ero 
npouHoe coxpaHeHye. 

Mpocum xuTeneñ ropoga-naprhepa MyiukuH/Canxr-MerepOypr nphCOSAUHUTECA K 

3TOMY NPYU3LIBY.



Pewenne 

Coser ropoga Llepôcra npnHymaet pelieHye OCyauTb BOMHy Ha Ykpanne u 
oGpaluaeTca c TpeboBannem K POCCHÂCKOMY MPABNTENLCTBy HEMEATIEHHO 
npekPATUTE ATV BOÂHY, A TAKKE PELLIEHO NPAOCTAHOBUTE, HO B GYAYLLIEM NPOAONXKUTE 

napTHepCTB0 c ropoaom [lyLukun/Cankt-MerepGypr. 

Heknapauusa o HamepeHuax ropcoseTa ÖyneT HanpasrıeHa B NOCONBCTBO YKPauHbI B 
Fepmanuu u rage MyuuknHcko-Cankr-Merep6yprekoï ropoackoü AyMbI. 

Llep6cr/ Anxaner, 14 anpena 2022 r. 
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